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Beschlussvorlage 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
I/52 Sportamt 52/235/2013 
 

Sanierung Freibad West mit Neubau eines Hallenbades: Keine Zeitverzögerung; 
Dringlichkeitsantrag zur Stadtratssitzung am 24.10.2013 

Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 

 

Stadtrat 24.10.2013 Ö Beschluss einstimmig angenommen 

 
 
Beteiligte Dienststellen 
 
 
 

I. Antrag 
 
1. Die Verwaltung wird beauftragt in der Stadtratssitzung am 28.11.2013 den zwischen den Erlan-
ger Stadtwerken und Stadt Erlangen verhandelten Baubetreuungsvertrag zur Beschlussfassung 
vorzulegen. 
2. Die Verwaltung wird weiterhin beauftragt bis zur Sitzung des Stadtrates am 28.11.2013 einen 
Ansprechpartner aus der Verwaltungsspitze zu benennen, der das gesamte Projekt und die not-
wendigen Schritte koordiniert und als Ansprechpartner für die ESTW zur Verfügung steht. 
3. Der Dringlichkeitsantrag 220/2013 der SPD-Fraktion gilt damit als bearbeitet.  
 
 

II. Begründung 
 
Anlagen: Dringlichkeitsantrag SPD 220/2013 
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III. Abstimmung 

 
Beratung im Gremium:  Stadtrat am 24.10.2013 
 
Protokollvermerk: 
Herr StR Höppel bittet darum, die Ausschüsse nicht nur zu informieren, sondern dies in die Aus-
schüsse zum Überarbeiten zu geben, sodass die Gruppierungen, die nicht im Aufsichtsrat der Er-
langer Stadtwerke vertreten sind, die Möglichkeit haben, mitzureden und nicht nur informiert zu 
werden. 
Der Vorsitzende OBM Dr. Balleis sagt zu, dass alle Stadtratsmitglieder in den Ausschüssen und im 
Stadtrat beteiligt werden.  
 
Ergebnis/Beschluss: 
1. Die Verwaltung wird beauftragt in der Stadtratssitzung am 28.11.2013 den zwischen den Erlan-
ger Stadtwerken und Stadt Erlangen verhandelten Baubetreuungsvertrag zur Beschlussfassung 
vorzulegen. 
2. Die Verwaltung wird weiterhin beauftragt bis zur Sitzung des Stadtrates am 28.11.2013 einen 
Ansprechpartner aus der Verwaltungsspitze zu benennen, der das gesamte Projekt und die not-
wendigen Schritte koordiniert und als Ansprechpartner für die ESTW zur Verfügung steht. 
3. Der Dringlichkeitsantrag 220/2013 der SPD-Fraktion gilt damit als bearbeitet.  
  
 
mit 47  gegen 0   Stimmen 
 
gez. Dr. Balleis gez. Aßmus 
Vorsitzende/r Berichterstatter/in 
 
 
 
 
 

IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 
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